
An: MEDIEN-Redaktion 
 
Von: SPICK Verlag 
 
Pressemitteilung, frei zur Veröffentlichung 
 
 
 

Menschen, Frösche und Exoten: bunte Vielfalt im März-SPICK 
  
Bunt und vielfältig ist der SPICK auch im "Jahr der biologischen Vielfalt": Im 
März nimmt das schlaue Schülermagazin seine Leser mit zu Expeditionen 
durch die Regenwälder Südamerikas und Zentralafrikas und berichtet über 
Tiere und Menschen, die dort leben. Doch auch die Schweiz wird zunehmend 
von "Exoten" erobert ... 
 
St. Gallen, Februar 2010 
Fasziniert von den tausenden von Froscharten weltweit, ist ein Schweizer Fotograf 
rund um den Globus auf der Jagd nach dem perfekten Bild. Der SPICK begleitet ihn 
und stellt in der Titelgeschichte die bunte Vielfalt der kleinen Tiere vor. 
 
Die Vielfalt von Lebensformen zeigt die Reportage über das Volk der Baka im 
afrikanischen Regenwald. Wie sie im und mit dem Wald leben, erzählt der 
spannende Bericht im Heft. "Unsere Leser interessieren sich sehr für das Leben auf 
anderen Kontinenten", sagt Chefredaktor Hans Schödel. "Oft ist damit auch das 
Thema Naturschutz verknüpft. Der SPICK regt an dieser Stelle das Engagement der 
Kinder und Jugendlichen an." 
 
Wodurch das Zusammenleben vielfältiger Arten bedroht sein kann, erklärt ein 
Bericht zur "Einwanderung" exotischer Tiere und Pflanzen in die Schweiz – und 
ergänzt so das Titelthema "Vielfalt" um einen weiteren Aspekt. 
 
Von der Erde in deren Umlaufbahn entführt ein Bericht über Weltraumschrott. 
Bewegt man sich vom Heft auf die SPICK-Website, gibt es dort eine Anleitung zur 
Satellitenbeobachtung zum Download – eines von vielen crossmedialen Elementen  
im SPICK. 
 
Der Spass kommt natürlich auch in diesem Heft nicht zu kurz: Ein witziger Beitrag 
mit ebenso witzigen Bildern erklärt die Herkunft tierischer Redensarten, drei 
hübsche Frösche blicken aus dem SPICK-Poster und die Meckbande begegnet im 
Schweizer Wald einigen vermeintlichen Bewohnern ... 
 
Beim SPICK-Rätsel herrscht Verwirrung im Froschteich, die Knacknüsse sind 
diesmal besonders bunt gemischt und man erfährt, was es heisst im Internet zu 
zwitschern, auch wenn man kein Vogel ist. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
SPICK Verlag 
 
Sie erreichen den Verlag unter Tel. +41 71 314 04 44, Ihre Ansprechperson ist  
Frau Claudia Kuhn. 
Die aktuelle SPICK-Titelseite und eine Inhalts-Doppelseite stellen wir Ihnen 
zum Abdruck gerne zur Verfügung! Druckdaten einfach anfordern unter 
medien@spick.ch 
 


